
Stellenplan für das Haushaltsjahr 2015 

 

 

 

Stellungnahme der SPD- Fraktion durch die stellvertretende 

Fraktionsvorsitzende Annette Mann 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

 

die SPD Fraktion wird dem vorliegendem Stellenplan uneingeschränkt 

zustimmen.  

 

Ich möchte zuerst etwas zur Ausbildungssituation bei der Stadt Kamen sagen. 

Auch in 2015 werden wieder sieben junge Menschen die Möglichkeit 

bekommen, ihre Ausbildung bei der Stadt Kamen machen zu können. Trotz der 

Einsparungen sind es dann 2015 insgesamt 21 junge Menschen, die eine Chance 

auf eine gute Ausbildung mit guten Zukunftsperspektiven erhalten. 

Wir sind uns unserer Verantwortung gegenüber der jungen Generation bewusst. 

Die jungen Menschen werden während ihrer Ausbildung im Rathaus besonders 

betreut und gefördert.  Das zahlt sich aus, viele legen ihre Abschlussprüfungen 

mit der Note „eins“ ab.  

 

Gleichzeitig wird mit der bedarfsgerechten Ausbildung an Fachkräften der 

natürlichen Fluktuation an altersgemäßen Abgängen entgegenwirkt, und sie ist 

ein Garant dafür, dass die Qualität in der Verwaltungsarbeit beibehalten werden 

kann.  

 

Des Weiteren wird es wieder 30 Plätze für Praktikantinnen und Praktikanten in 

den unterschiedlichsten Bereichen der Stadtverwaltung geben.  

 

Besonders erwähnenswert ist die Teilnahme der Stadt Kamen am Cross-

Mentoringprojekt:  

Hier bekommen drei junge Frauen Einblicke in den Führungsalltag durch 

Leitungspersonen aus anderen Verwaltungen. Dies hat zum Vorteil, dass durch 

die Einblicke in die anderen Verwaltungen sie über den eigenen „Tellerrand“ 

hinausschauen lernen, Einblicke in andere Strukturen bekommen und beide 

Seiten dadurch sich reflektieren  und ggf. etwas ändern können.  

Das alles wird von den Gleichstellungsbeauftragten begleitet und ich kann 

sagen, dass die SPD-Fraktion sehr froh ist, dass die Stadt Kamen sich an einem 

Projekt beteiligt, und dieses wichtige Instrument der Personalentwicklung und 

Frauenförderung einsetzt.  

Anlage 2



 

Die Teilnahme an diesem Projekt ist eine Investition in die 

Zukunft, die sich auszahlen wird, meine Damen und Herren!! 

Das hier investierte Geld könnte nicht besser angelegt sein.  
 

 

Seit 1995 sind ca. 100 Stellen eingespart worden, das ist der größte Sparbeitrag, 

der im Haushalt erbracht wird.  

 

Die neuen, acht Stellen, die im Stellenplan 2015 ausgewiesen werden, sind 

Gebührenfinanziert. Sie sind die „Besatzung“ des neuen Rettungsfahrzeugs, das 

dringend in unserer Stadt benötigt wird.  

 

Jede dritte freiwerdende Stelle soll wegfallen, so hat es der Rat mit dem HSK 

beschlossen. Die Arbeitsverdichtung für die Kolleginnen und Kollegen im 

Rathaus steigt stetig angesichts der ständigen Begrenzung der 

Personalaufwendungen. Die für 2015 angegebenen Höhergruppierungen sind 

absolut verdient und  tragen dem hohen Arbeitsaufkommen Rechnung.  

 

Das hohe Maß an Verantwortlichkeiten und Arbeit ist auch der Grund 

warum die SPD Fraktion nicht auf eine zweite Beigeordnetenstelle 

verzichten kann und will.  

Die Bürgerinnen und Bürger haben ein Recht auf eine Verwaltung, die 

weiterhin auf hohem Niveau geführt wird und entsprechend funktionsfähig 

ist.  

Eine Stadt, in der Größe Kamens muss mit zwei Beigeordneten ausgestattet 

sein, meine Damen und Herren! 

 

Im Namen der SPD Fraktion bedanke ich mich bei allen Beschäftigten der 

Verwaltung, den angegliederten Abteilungen und Unternehmen für ihr 

Engagement und ihren Einsatz, auch unter oft stressigen Bedingungen.  

 

Wir danken Ihnen für ihre Arbeit, die im Sinne der Stadt Kamen und ihren 

Bürgerinnen und Bürgern ausgeführt wird.  

 

Ich bitte die Vorsitzenden des Personalrates diesen Dank an die Belegschaft 

mitzunehmen.  

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!! 

 

Glück Auf! 
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